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Kleine Anfrage 734 
der Abgeordneten Lars Hünich (AfD-Fraktion) und Lena Kotré (AfD-Fraktion) 

an die Landesregierung 

Strafverfahren gegen Ärzte wegen Corona-bezogener Delikte 

Nach Angaben der Welt am Sonntag vom Oktober 2024 wurden bundesweit bereits min-
destens 1 000 Strafverfahren gegen Ärzte wegen Corona-bezogener Delikte rechtskräftig 
abgeschlossen, wobei Geldstrafen bis zu 15 000 Euro, Berufsverbote und Freiheitsstrafen 
verhängt wurden.1 

Im Dezember 2024 wurde der Hamburger Mediziner Dr. W. W., Mitgründer der „Ärzte für 
Aufklärung“ zu 22 Monaten Haft auf Bewährung verurteilt, weil „Telemedizin erlaubt [war], 
nur bei Masken nicht“.2 

Vor diesem Hintergrund fragen wir die Landesregierung: 

1. Wie viele Ärztinnen und Ärzte wurden in Brandenburg in den Jahren 2020 bis 2024 
wegen Corona-bezogener Delikte (insbesondere Ausstellung von Maskenbefreiungs-
attesten und Impfunfähigkeitsbescheinigungen oder Verstöße gegen Corona-Verord-
nungen) strafrechtlich verfolgt? 

2. Wie viele dieser Verfahren endeten mit  

a) Bußgeldern (bitte Anzahl und Höhe angeben),  

b) Strafbefehlen (bitte Anzahl und Strafmaß angeben),  

c) Verurteilungen vor Gericht (bitte Anzahl und Strafmaß angeben),  

d) Einstellungen (bitte Anzahl und Gründe angeben)? 

3. In wie vielen Fällen wurde zusätzlich zum Strafverfahren ein Approbationsverfahren 
eingeleitet und wie viele dieser Fälle führten zum  

a) Entzug der Approbation,  

b) Ruhen der Approbation,  
 

1 Vgl. https://www.epochtimes.de/politik/deutschland/maskenatteste-ueber-1-000-abgeschlossene-strafver-
fahren-a4914681.html, abgerufen am 08.09.2025. 
2 Vgl. https://transition-news.org/walter-weber-erneut-vor-gericht-telemedizin-war-erlaubt-nur-bei-masken-
nicht, abgerufen am 08.09.2025. 
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c) Berufsverbot?  

4. Wie viele Verfahren gegen Ärzte wegen Corona-bezogener Delikte sind in Branden-
burg derzeit noch anhängig? 

5. Sollten die Fragen 1 bis 4 nicht beantwortet werden können, weil es offiziell keine 
„Corona-Delikte“ gibt, und diese mit anderen Straftaten, ohne Zusammenhang mit den 
Coronamaßnahmen, zusammengefasst unter einem Paragrafen verfolgt worden sein, 
(z. B. bei der Ausstellung von Maskenattesten wurde der Paragraf zur Urkundenfäl-
schung, § 267 StGB, für die Einleitung von Strafverfahren genutzt), dann bitte ich um 
eine Auflistung der Paragrafen, unter Angabe, für welche Corona-Delikte diese gegen 
Ärzte angewandt wurden, die Maskenbefreiungsatteste, Impfunfähigkeitsbescheini-
gungen oder andere Verstöße gegen die Corona-Verordnungen begangen haben, so-
wie die Beantwortung der Fragen 1 bis 4 zu diesen Paragrafen. 

6. Wie viele Anträge auf Wiedererteilung der Approbation gab es in Brandenburg in den 
Jahren 2010 bis 2025 und wie viele wurden davon bewilligt? Bitte getrennt nach Jahren 
unter Angabe des Grundes für den Entzug der Approbation angeben.  

7. Plant die Landesregierung eine Evaluation, eine Aufarbeitung oder eine Amnestie der 
Strafverfahren gegen Ärzte im Zusammenhang mit Coronamaßnahmen? 
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